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Vom Fürsten Bismarck
Ein Volk welches seine großen Männer derart ehrt

ist nimmermehr ein kleines diele Worte unseres Kaisers
gesprochen tn Amsterdam an dem herrlichen Grabmal
welches dem ruhmgekrönten Seehilden Michael de Ruyter
von seinen dankbaren Landsleuten errichtet worden ist
geben der Parole amtlichem Organ der großen Kor
poration Deutscher Knetzerbund Veranlassung zu folgen
den bemerkenswerthen Betrachtungen

Ein treffend Wort zur rechten Zeit das in den Nieder
landen mit freudiger Genugthuung begrüßt wurde und mit
jvohlbegreiflichem Stolze dort den kommenden Geschlechtern
Überliefert werden wird Dringend zu wünschen aber wäre
8 daß dieler Auslpruch auch bei uns im deutschen Reiche

lebhaften Widerhall und allseitige Beachtung fände da der er
lauchte Monarch durch jene Aeußerung nicht nur dem nieder
ländischen Volke und ohne es zu wollen der eigenen
Denkungsweise ein Ehrenzengniß ausgestellt sondern zugleich
allen denen eine beherzigenswerthe Lehre ertheilt hat die in
Gehässigkeiten gegen Deutschlands crößien und gewaltigsten
Sohn sich kaum genug thun zu können scheinen und die ihr
bedauerliches Treiben wohl gar mit angeblichen Loyalitäts
rücksichten zu rechtfertigen oder zu beschönigen suchen

Wann und wo immer der Undank gewissermaßen zur Staats
raifon gemacht wurde war stets auch etwas saul in dem
betreffenden Staatswesen selbst wenn dasselbe anscheinend auf
iem Höhepunkte der politischen und kulturellen Entwickelung
sich befand Zum Reweise dessen braucht man nicht auf das
Alterthum auf die Tage eines Milttades eines Themistokles
oder eines Cimon nicht auf gewisse Vorgänge im republika
nischen oder kaiserlichen Rom zurückzugreifen Auch die neue
und neueste Zeit liefert der schlaaenden Beweise leider genug
Es sei nur an jene erst wenige Decennien hinter uns liegende
Periode der österreichischen Politik erinnert in welcher der
alte Kaiserstaat nach der ausdrücklichen Versicherung eines
seiner hervorragendsten Vertreter die Welt in Staunen setzen
wollte ob seines Undanks Ebenso bekannt ist aber auch
daß gerade damals die Habsburgische Monarchie trotz der kurz
zuvor in Italien und Ungarn errungenen Siege und irotz des
vollständigen Fiaskos der in Deutschland von preußischer Seite
bereiteten Konkurren tief im Ansehen gesunken war tiefer als
in Zeiten der schwersten Kämpfe und Krisen es der Fall ge
wesen Dem Oesterreich der fünfziger Jahre mit dem das
Heutige durchaus nicht gleichgestellt werden darf aalt dann
auch das Wort des dritten Napoleon Man verbündet sich
nicht mit einem Leichnam Und doch ließen sich für den Un
dank der leitenden Wiener Kreise gegenüber dem russischen
Helfer und Genossen immerhin noch Milderungsgründe geltend
machen

Für das unqualifiz irbare Verhalten eines Theils der deutschen
Presse gegenüber dem Fürsten Bismarck gegenüber dem Manne
also dessen Verdienne um Deutschlands Wiedergeburt nicht hoch
genug geschätzt werden können und vor dessen gewaltiger Per
söslichkeit wohl oder übel auch das Ausland bewundernd sich
beugte wird man dagegen nach mildernden oder erklärenden
Momenten von Rechtfertigungsversuchen ganz abgesehen
vergebens Umschau halten Schmerzliches Befremden ja ernste
Besorgnisse hinsichtlich unserer nationalen Zukunft müßte es
Hervorrufen wenn man in diesem Falle in den Auslassungen
zahlreicher Organe der öffentlichen Meinung in der That ein
Spiegelbild dieser letzteren erblicken sollte Hätte der Vorgang
Nicht feine hochernste Seite so wäre es geradezu zum Lachen
die demokratische Presse im Verein unier pleudomonarchischen
Banner mit einem wahren Fanatismus gegen denjenigen Mann
ankämpfen zu sehen der während vier Decennien die Fahne des
Königthums hochgehalten und wie kein zweiter dazu beitragen
hat dem durch die revolutionäre Bewegung um die Mitte un
seres Jahrhunderts und durch die in Folge derselben hervor
gerufenen anti autoritären Tendenzen stark erschütterten monar
chischen Gedanken nicht in Preußen und Deutschland allein
sondern in ganz Europa wiederum festen Boden und allgemeine
Anerkennung zu schaffen Staunen muß die fremden Nationen
wohl ergreifen den Namen des Staatsmannes um dessen Besitz
sie zwei Jahrzehnte lang uns beneidet hatten Tag für Tag
geschmäht und verunglimpft zu sehen nickt nur ungestraft son
dern auch ungehindert

Der Schein der Undankbarkeit aber Gott sei Dank auch
ur Schein spricht gegen unser deutsches Volk Wer das

selbe näher kennt vor Allem aber wer unter ihm und mit ihm
lebt weiß sehr wohl daß es in seiner weit überwiegenden
Mehrheit die glänzenden Verdienste des eisernen Kanzlers um
Unsere nationale Wiedergeburt und Größe eben so wenig ver
gessen hat wie die seines kaiserlichen Herrn Wilbelm s I oder
wie die eines Moltke des Schlachtcndenkers der dos scharf
geschliffene Schwert so meisterhaft zu handhaben wußte So
lange und so weit die deutsche Zunge klingt wird dem der die
Germania in den Sattel zu heben und wieder bügelfest zu
machen wußte der Dank der deutschen Patrioten nicht fehlen
Davon zeugen die zahllosen Kundgebungen die nach seinem
Rücktritt in die Stille des Privatlebens in allen vaterländischen
Gauen insbesondere im Westen und Süden dcs Reichs also
da wo man die Folgen der früheren Uneinigkeil und Machb
losigkeit am schmerzlichsten empfunden hatte ihm dargebracht
worden sind und fort und fort dargebracht werden

Je mehr die durch den Wechsel in der Leitung der Reichs
Politik erzeugten Wellen und Kreise sich glätten desto entschie
dener werden sicherlich alle patriotisch gesinnten Elemente ohne
Unterschied der Parteistellnng diejenigen zur Ordnung zurück
rufen die in ihrem unersättlichen Bismarck Hasse unserem Volke
die Freude am Vaterlande und sn seinen großen Männern zu
verderben suchen und damit am letzten Ende wenn auch un
wissentlich die Geschäfte dcs Auslandes besorgen Ihr dreistes
Beginnen dabei unter der Maske einer besonderen Loyalität
obenan als Vorkämpfer für die Interessen der Krone und ihres
erlauchten Trägers aufzutreten hat durch das Kaiserwort in
Amsterdam am Grabmale de Rumers die rechte Beleuchtung

nd wohlverdiente Zurechtweisung erfahren In dieser Hinsicht
werden sie Niemanden mehr zu täuschen vermögen der nicht
selbst getäuscht sein will
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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 12 Oltober cr Nachmittags 4 Uhr

Oesfentliche Sitzung
1 Petition wegen Uebertragung von Maurerarbeiten beim

Schlachtviehhof
2 Herstellung von Doppelfenstern im Verwaltungs und

Restaurationsgebäude des Schlachtviehhofes

HMsMöS ZszM
3 Bewilligung der Mittel zur Herstellung eines Nothausganges

aus dem Stadtverordnetensaale
4 Petition auf Zulassung einer vom Mühlgraben nach der

Saale herzustellenden Straße als öffentliche Straße
5 Vergleich m einer Enteignungssache betreffend ein Grundstück

am Steinweg
6 Beschluß des Bezirks Ausschusses in der Enteignungssache

eines Grundstücks in Kleinschmieden
7 Abkommen wegen Abtretung von Vorgartenland vom

Grundstück Dessanerstraße Nr 1
8 Finalabschluß dcs SiechenbausfondS pro 1890/91
9 Entlastung der Rechnung über den Fonds zum Bau eines

Alyls für Obdachlose
10 Petition mehrerer Elementarlehrer Gehaltserhöhung betr
11 Genehmigung der Statuten für die Guticke Dunker Stiftung
12 Ertheilung dcs Zuschlags zum Miethsgebot für die oberen

Räume im Anbau des rothen Thurmes
13 Protokoll über eine außerordentliche Revision der Kasse

des Aich und Waage mts
14 Vertheilung der Schmidt fchen Legatenzinsen

Geschlossene Sitzung
15 Wahl von Mitgliedern und Stellvertreter zur Steuer

einschätzungs Kommission

16 Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern zur Steuer
Veranlagungs Kommission

17 Bewilligung einer Gratifikation an einen Lehrer
18 Anstellung dreier Bureau Assistenten
19 Anstellung von acht Polizei Sergeanten
20 Bewilligung eines Ehrengeschenks
21 Wahl eines Armenvorstehers für den 17 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

H In der gestrigen geschlossenen Sitznng der Stadt
verordneten wurden die Wahlen von Mitgliedern und
Stellvertretern zur Steuer Voreinschätzungs und Steuer
Veranlagungskommission nach den gemachten Vorschlägen
vorgenommen eine beantragte Gratifikation sür einen
Lehrer in Stellvertretung bewilligt mehrere der Armen
vorsteher und ein Schiedsmann gewählt und von der An
stellung von 15 neuen Lehrern und 11 Lehrerinnen
9 Polizeisergeanten und 3 Bureauassistenten Kenntniß
genommen

s Vereidigung der Einjährig Freiwilligen In
der Marktktrche fand heute Vormittag in der üblichen
Weise die Vereidigung der jetzt bet dem hiesigen Regiment
eingetretenen Einjährig Freiwilligen nach vorangegangener
Predigt des Herrn Archidiakonus Pfanne statt

Zur Alters nud Juvaliditiits Versicherung
Der von der Verstcherungs Anstalt Sachsen Anhalt für
den Stadtkreis Halle zum Kontrolbeamten bestellte Herr
Gymnasiallehrer a D Laegel ladet die für die Stadt
Halle gewählten Vertrauensmänner zu einer Sitzung im
Hotel Stadt Berlin ein

Zwecks Vorbesprechung der kirchlichen Wähle
in der Marieugemeiude fand gestern Abend in der
Tulpe eine Sitzung statt zu der ca 60 wahlberechtigte

Mitglieder erschienen waren und in der folgende Herren
zur Wiederwahl resp Neuwahl empfohlen wurden 1
für den Gemeindekirchenrath Stadtrath Fubel Dr Francke
Geh Reg Rath Krosigk Landgerichtsrath Melsch Kauf
mann Wagner und Holzhändler Schumann 2 für die
Gemeinde Vertretung Hausbcs F Beyer Rentier Braune
Rentier David Bäckermeister Emanueli Kaufmann
Gtesccke Seifenfabrikant Kobert Köppe Kaufmann
Mulert Netchardt Ingenieur Schreiber Schlosser
meister Schwarz Kaufmann Strsfer Wielknitz Direktor
Dr Friedersdorf Rentier Henze Kaufmann Hünnecke und
Schmiedemeister Alex Hädicke In der gleichfalls
gestern Abend im Neumarkt Schützenhause stattgehabten
Sitzung beschlossen die erschienenen Mitglieder der Dom
gemeinde die Wiederwahl der ausscheidenden Herren
Presbyter und Gemeindeverlreter Im Stadtschützen
hause fand eine längere Berathung seitens einer Anzahl
Mitglieder der Ulrichs gemeinde über die ausscheiden
den Mitglieder der kirchlichen Behörden statt und sollen
folgende Herren neben den bisherigen Mitgliedern in Vor
schlag gebracht werden Für den Gemeinde Kirchenrath
Kaufmann Dömtz Kaufmann Funke Gastwirth Möritz
Postdirektor Hering Fabrikant Ernst Rechtsanwalt Tränt
mann sür die Gemeindevertretung Rentier ReicI el Kauf
mann Liebermann Gastwirth Nesse Kaufmann Th Stade
Bäckermeister Kießler Klempnermeister Schulze Buchhändler
Puppendick Kaufmann F Liebem Jul Hensel Hopfgart
und Ludwig

Ueber die kirchliche Wahlen welche am nächsten
Sonntageden 11 d M im Anschluß an den Vorm ttagsgottes
dienst mit Ausnahme der Neumarktkirche in welcher erst an
einem späteren Sonntage gewühlt wird in unseren sämmtlichen
evangelischen Gemeinden stattfinden entnehmen wir Folgendes
dem Kirchl Anzeiger für Halle Es ist zwar in der Bethäti
gung des kirchlichen Lebens nur ein geringes Moment daß die
Gemeindeglieder an der alle drei Jahre stattfindenden Wahl
ihrer Gemeindekörperschaften sich beteiligen aber für Alle
welche ihre Gemeinde lieb haben ist es unerläßlich daß sie ihre
Stimme für diejenigen Männer abgeben welche nach ihrer
Ueberzeugung geeignet sind zum religiösen und sittlichen Aus
bau der Gemeinde zu helfen und diese in ihr n inneren und
äußeren Angelegenheiten zu vertreten Für das Gemeindeleben
ist es ein gutes Zeichen wenn diese Wahlen durch allgemeine
Theilnahme sich als Ausdruck des Vertrauens der Gemeinde
und nicht einzelner weniger Mitglieder oder gar einer Partei
bezeugen Leider Icheint die Theilnahme für diese Angelegen
heit in unsern Gemeinden nicht gewachsen zu se Wir haben
schon darauf hing wiescn wie die bei Einführung der Kirchen
gemeinde und Synodalverordnu ig aufgestellte Bählerliste seit
dem trotz der äußeren Zunahme der Gemeinden nicht größer
geworden ist vielmehr durch Weazug oder Tod der damals
eingetragenen Wähler eine starke Verminderung erfahren hat
Wie wir hören sind auch in diesem Jahre Neuanmeldui gen
nur fehr spärlich erfolgt Unsere Gemeinden hier in Halle
dürkten in dieser Beziehung noch hinter den Massengemeinden
in Berlin zurückstehen In der Markusgemeinde welche 14S000
Seelen zählen soll waren laut Zeitungsnachrichten 8992 Wähler

Sou mbend 1i Oktober K3GK

eingeschrieben Von diesen haben bei der Wahl am letzte
Sonntag 2712 ihr Wahlrecht ausgeübt Im Verhältniß zur
Seelenzahl dürfte kaum eine unserer hiesigen Gemeinden eine
größere Zahl eingeschriebener Wähler aufweisen Wie viele
wahlberechtigte Gemeindeqlieder in Halle von ihrem Wahlrecht
Gebrauch machen wird sich am nächsten Sonntag zeigen Daß
ähnliche Parteiuugen wie in Berlin auch bei uns die Wähler
zur Wahl treiben möchten wollen wir gewiß nicht wünschen
desto mehr aber daß die Wahlen einmüthig von allen Wäh
lern vollzogen und so der Ausdruck des Vertrauens der Ge
meinden werden mögen

Der Provinzialausschutz für innere Mission
hall seine Jahresversammlung am 20 Oktober tn Halber
stadt ab Verhandelt wird über die innere Mission
und die Nöthe der Zeit Referent Superintendent
Böhmer Goschütz Schlesien Tags zuvor wird u A
Herr Pfarrer Werner Hohenthurm einen Vortrag halten
über die Arbeit der Londoner Stadtmisston

K Der kommunale Verein Süd und West hielt
gestern Abend im Paradiesgarten seine Monatsver
sammlung ab tn welcher Herr Stadtverordneter Schmidt
über das Thema Wie schätzen wir uns ein sprach
In Betreff der Peißnitz Bau Angelegenheit erklärte sich
die Versammlung gegen das Projekt und ertheilte den
diesbezüglich in der Minderheit gebliebenen Stadtverord
neten ein Vertrauensvotum In der nächsten Monats
versammlung wird Herr Stadtverordneter Rosch ein Pro
jekt zur Umgestaltung der Pulverweiden in einen Park
gleich der Würfelwiese vorlegen

Der hiesige Gnstav Adolf Araueu Vereiu wel
cher durch feine Thätigkeit alljährlich eine ansehnliche Bei
hülfe leistet zur Unterstützung und Erfreuung der evange
lischen Armen und Waisen der es sich zur Aufgabe ge
macht namentlich im Winter die Bedürftigen mit Wäsche
und Kleidungsstücken zu versehen wird am kommenden
Dienstag den 13 cr im Hause Martinsberg Nr 14
seine allwöchentlich Nachmittags von 3 5 Uhr statt
findenden Arbeiten wieder beginnen Derselbe ladet
seine Mitglieder sowie Alle welche ihr Interesse an der
evangelischen Kirche bethätigen wollen zur Theilnahme ein

Im Berein sür Gesundheitspflege uud arznei
lose Heilweise hält nächsten Mittwoch Abend die Diri
gentin eines Kurbades tn Berlin Frau Klara Muche im
großen Saale des Prinz Karl einen Vortrag über
das gesundheitliche Verhalten vor bei und nach der Ge

burt Da Frau Muche sich bereits im vorigen Winter
durch zwei hier gehaltene Vorträge bestens eingeführt hat
sie auch durch Herausgabe hygienischer Schriften z B
Physische Pflichte des Ehelebens längst rühmlichst

bekannt geworden ist so steht zu erwarten daß auch ihr
diesmaliger Vortrag vielen Beifall finden wird

H Die hiesige Schmiede Innung nahm in tkrer in
den Ulrichshallen gehaltenen Quartalsversammlung zwei
Meister neu auf sprach vier Ausgelernte zu Gesellen
und verpflichtete fünf Lehrlinge zur Lehre Zu den
Kosten welche der bevorstehende Handwerkertag verursacht
bewilligte die Versammlung 25 Mark Die Jnnungs
Fachschule nimmt Sonntag Nachmittag 2 Uhr tn der
Volksschule Henriettenstraße unter den seitherigen Be
stimmungen wieder ihren Anfang

Stadttheater Am Sonntag gelangt zum ersten
Male die große Oper in 5 Akten von Gounod Romeo
und Julia zur Aufführung Die Julia singtFrl Pleschner
den Romeo Herr Hofer Am Sonntag Nachmittag geht als
Fremdsnvorstellung bei halben Preisen Schillers roman
tische Tragödie Die Jungfrau von Orleans tn Scene Die
Sonntag Abend Vorstellunu beginnt erst um 7 /z Uhr

w In den Kaisersiileu trat gestern tks dlsok c omic
oxsrg, oie schwarze komische Oper auf und es ist wohl
erklärlich daß schon bet diesem ersten Auftreten der Be
such ein zahlreicher war sind es doch wirkliche Schwarze
die dem Publikum ihre interessanten musikalischen Künste
darbieten allerdings nicht gerade Schwarze in des Wortes
vollster Bedeutung denn bei Manchen ist das Schwarz
zu einem Braun und beiIEinigen sogar zu einer ziemlich
hellen Schattirung des letzteren geworden Wenn wir
nicht irren sind die Künstler größtentheils Mestizen
deren Urväter dem nördlichen Amerika entstammen und die
aus einer Mischung von Indianern und Weißen hervor
gegangen sind Jedenfalls sind die Darbietungen derselben
von hohem Interesse zumal tn der That einige wirklich
künstlerische darunter zu bemerken sind wir verweisen
nur auf die von Miß Flowers mit wohllautender kräf
tiger und umfangreicher Sopranstimme zum Vortrag ge
brachte englische Ballade viel loliis st dows welche in
Amerika von Christine Nilson und Adelina Patti mit
Vorliebe gesungen wurde Eine Reihe Solopiöcen popu
läre Gesänge naturgetreu vorgetragen wie dieklben tn
Amerika während der Sklaverei gesungen wurden eröff
nete die gestrige Vorstellung die dann zunächst tn einem
von 6 afrikanisch amerikanischen Experten ausgeführten
großen Tamburinen und Castagnetten Exerzitium ihren
Fortgang fand Im Uebrtgen setzte sich das Programm
aus nicht weniger wie 26 einander flott folgenden Einzel
Piöcen zusammen darunter Soli Duetts und Chorvor
träge Tänze u s w Den Besuch dieser schwarzen komi
schen Oper können wir unseren Lesern angelegentlichst
empfehlen

Kapitän Röhls Nordpol Ausstellung welche
auch früher schon hier war wird am Sonntag auf dem
großen Berlin eröffnet werden Von auswärts wird
über dieselbe geschrieben Die Ausstellung ist gegen früher
bedeutend werthvoller geworden durch die Bereicherungen
welche sie seitdem erhalten hat und welche den Namen
Nordpol Ausstellung im vollsten Umfange rechtfertigen

So veranschaulicht zunächst etne Esktmogruppe das Leben



der Menschen in jene Gegenden in denen starre Eis
und Schneemassen eintönig den Charakter der Landschaft
bilden Die Kleider die Geräthe alles ist Original und
die Köpfe und Hände sind naturgetreu aus Wachs nach
zebildel Die nächste Gruppe enthält andere Bewohner
des Polarmeeres Walrosse Seehunde und Eisbären
namentlich d s männliche Walroß ein Ungeheuer von
ganz seltener Größe zieht besondere Aufmerksamkeit auf
sich Es folgt dann eine Gruppe Lappländer In dem
von einem Rennthier gezogenen Schlitten sitzen Frau und
Kind während der Mann dss Gefährt leitet Fellhütte
mit Webeapparat Rennthiersättel wie ein Lappländer
Hund vervollständigen das Bild Außerdem enthält die
Abtheilung ein Elenthier einen Vielfraß einen Eisfuchs
und einen norwegischen Blaufuchs Bezüglich der ande
ren Abtheilungen verweisen wir auf das in unserer heuti
gen Nummer befindliche Inserat

Zur Unterstützung der Familien der Landwehr
leute welche zu den Herbstübungen eingezogen waren
sind infolge des Aufrufs des Vereins für Volkswohl ins
gesammt 1060 Mk 75 Pfg eingegangen

Malheur Bet einem die Schulgasse nach der
Spiegelgasss zu passirenden Lastwagen versagte die Brems
vorrichtung so daß der Wagen ins Rollen gerieth und
der Wagenführer nicht verhindern konnte daß das Ge
schirr vor ein Haus stieß und den Eingang zum Thorweg
desselben vollständig zertrümmerte Auch der Wagen er
litt kleinere Beschädigungen

Durch Ueberfahren getödtet Der Eilgutbote
Lange von hier gr Klausstraße 12 fand gestern Nach
mittag auf bedauerliche Weise den Tod Um schneller nach
der Eilgutabfertigung zu kommen versuchte der Mann
auf einen auf dem Magdeburger Geleise fahrenden Güter
zug zu springen g itt dabei aber von dem betreffenden
Wagen ab und fiel auf das Geleis fodaß ihm 6 Achsen
über den Unterleib und die Beine hinweg gingen Das
Unglück ereignete sich direkt unter der Halle des Bahnhofes
Dem L waren die Eingeweide aus dem Leibe gedrängt
worden außerdem war das Becken vollständig zermalmt
Dennoch vermochte der Mann noch bei klarem Bewußt
fein die an ihn gerichtete Fragen zu beantworten ver
schied indeß nach Verlauf etwa einer Stunde Inder königl
Klinik wohin man ihn alsbald gebracht hatte Der erst
24 Jahre alte und seit Kurzem verheirathete L wird als
ein pflichttreuer und bet seinen Vorgesetzten und Kollegen
beliebter Beamter geschildert

Unfall In Trotha fiel auf dem Etablissement
der Lohmannfchen Holzhandlung dem Arbeiter S aus
Giebichenstein beim Transport eines Holzstammes die
schwere Last auf den rechten Fuß sodaß das Glied arg
gequetscht wurde

Auf dem Ottoschachte bet Eisleben fand vor
gestern ein Häuer aus Blankenheim und zwar durch
Sturz in den Schacht seinen Tod

Berichtigung Zu der Notiz in Nr 23 unseres
Blattes über die Beisetzung des in Magdeburg verstorbe
nen Provinzial Schulraths Dr Todt auf dem hiesigen
Staötgottesacker wo dessen Frau bereits beerdigt sei
wird uns von beteiligter Seite mitgetheilt daß letzteres
nicht zutrifft die Gattin des Veestorbenen sich vielmehr
besten Wohlseins erfreut

Im Monat September 1391 wurden in der Stadt Halle
Z13 Kinder als geboren angemeldet 133 männlichen und 175
weiblichen Geschlechts darunter 43 uneheliche Geburten 6
männliche und 10 weibliche von hiesigen 19 männliche und 3
weibliche von auswärtigen Müttern
Bon 28t Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

13 katholischer2 mosaischer17 gemischterAls verstorben sind angemeldet 119 Perionen männlichen
und 99 weiblichen Geschlechts 218 dazu 3 Todtgeburten
sind 226 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 56 männlichen 5l weiblichen Geschlechts

von 1 12 102 5 76 15 4 316 20 2 321 30 3 S31 40 8 341 60 15 861 80 9 Süber 81 3 2Anbestimmt
119 männlichen 99 weiblichen Geschlechts

189 waren evangelischer 7 katholischer 1 mof Konfession unge
tanst 29

Es waren 86 männliche 79 weibliche ledig 28 männliche
16 weibliche verheirathet 4 männliche 4 weibl verwittwet
1 männliche geschieden

Geboren wurden 313 Todesfälle waren 226 mithin 37
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 57 geschlossen

Provinz und Reich
Bitterfeld S Oktober Der in der Thonwaarenfabrik in

Bnrgchemnitz an der Thonpresse beschäftigte Arbeiter Matthei
wurde heute Vormittag von dem Getriebe der Maschine ersaht
und von der Kette empor gehoben lodaß er eine schwere Ver
lesung des rechten Armes und des Gesichts erlitt Der Ver
unglückte wurde in die Halle sche königliche Klinik gebracht

Osterfeld 3 Oktober Der 16 Jahre alte Sshn des Guts
besitzers Wünsch er in P ctzsch wurde von einem ausschlagen
den Pferde am Beine getroffen in Folge dessen er einen Knie
scheibenbruch erhielt und nach der Halle schen Klinik gebracht
werden mußte

Rotzla 8 Oktober Da das Material des Steinbruchs auf
der Südseite des Kyffhäusers für die Grundmauern des
Denkmals voraussichtlich nicht ausreichen wird so hat man in
der Nähe der Roihenburg einen zweiten erschließen müssen der
mit dem Denkmalsort durch ein Schienengeleis verbunden
worden ist

Halberstadt 3 Oktober Das hiesige Schwurgericht ver
urteilte gestern den Bergarbeiter Samuel Schröder aus
Löderburg bei Staßfurt nachdem auf die eingelegte Revision
gegen das Urtheil vom Juni eine nochmalige Verhandlung

anberaumt war abermals wegen Mordes zum Tode Die
Verhandlung wurde um 3V Uhr Abends geschlossen

Burg 8 Oktober Auf dem städtischen Begräbnißplatze sind
kürzlich beim Ausschachten neuer Gräber in Tiefe von 2 2V
Fuß zwei kleinere wohlerhaltene Thongefäße mit Henkeln
und in einem dieser Gefäße zwei Spiral Armbänder von Bronce
aus vorrömischer Zeit zu Tage gefördert worden Die Spiralen
welche noch heute ihre volle Federkraft besitzen sollen zusam
mengerollt in der Urne gesteckt haben Knochen oder Aschen
reste fanden sich nicht vor

Erfurt 8 Oktober Nach einer neueren Meldung der Post
soll General Lieutenant v Blume Kommandeur der 3 Divi
sion in Erfurt zum kommandirenden General des zweiten
Armeekorps auseriehen sein und nicht General Lieutenant
v Krosigk wie das Blatt zuerst gesagt hatte

Erfurt 8 Oktober Die dritte diesjährige Schwurge
richts Periode des Könial Landgerichts Erfurt wird Mitte
November beginnen Es steht eine ganze Reihe von Verbrechen
zur Verhandlung an Unter anderen werden sich das Dienst
mädchen des Schiedsrichters Möller in Urbich und der Hand
arbeiter Louis Papst aus Gispersleben wegen Brandstiftung
zu verantworten haben Ferner stehen Meineide KmdeZmorde
und Sittlichkeitsverbrechen auf der Tagesordnung Ein Ange
klagter hat sich kürzlich im hiesigen Gerichtsgefängniß dem
irdücken Richter durch Selbstmord entzogen

Eisenach 8 Oktober Unser Elektrizitätswerk ist im
Maschinenraum soweit fertig gestellt daß die Instandsetzung
d s Betriebes baldigst Vor sich gehen kann Die elektrische Be
leuchtung wird in vielen Geschäftshäusern eingeführt werden

Gotha 3 Oktober Das diesjährige Erntedankfest wird
in sämmtlichen Kirchen unseres Landes am Sonntag 25 ds
gefeiert werden

Sonneberg 8 Oktober Der Sozialdemokrat Wehder ist
mit 943 Stimmen gegen Commerzienrath Otto Dressel welcher
685 Stimmen erhalten hat als Landtagsabgeordneter gewählt
worden In der Stadt Sonneberg sind für Wehder 683 für
Dressel 551 Stimmen gegen 544 bezw 433 Stimmen im ersten
Wahlqang abgegeben worden

Sonneberg 8 Oktober Die hiesige renommirte Kalt
wasser Heilanstalt des Herrn Sanitatsrath Dr Richter
wird am 1 Januar in die Hände des Assistenzarztes desselben
Herrn Dr Bauke übergehen

Gera 8 Oktober In der heute hier abgehaltenen außer
ordentlichen General Versammlung derWeraer Brauerei in
Tinz wurde auf Antrag des Aktionärs Richard Geist Halle
beschlossen der Sozialdemokratie alle Säle zur Verfügung zu
stellen da sich herausgestellt hat daß die Aktiengesellschaft die
doch an und für sich Erwerbszwecke verfolgt durch die Boykottirung
sowohl in und bei Gera als auch in Halle erheblich geschädigt
worden ist

Leipzig 3 Oktober Gestern sprach in einer von circa
1300 Perionen besuchten sozialdemokratilchen Wählerversamm
lung Herr August Bebel über die bevorstehenden Landtags
wahlen Der Saal mußte schon lange vor Beginn der Ver
sammlung abgesperrt werden

Dessau 8 Oktober Der Herzogl Hos legt wegen des am
6 d M zu Stuttgart erfolgten Ablebens des Königs Karl I
von Württemberg Tran er auf drei Wochen und zwar vom
6 bis einschließlich 26 d M an

Handel und Verkehr
Petersburg 7 Oktober Nach den Daten des Departe

ments der indirekten Steuern belief sich der Geiammt
eingang von der Accife und den sonstigen indirekten Steuern
verschiedener Benennungen im Jahre 1890 auf 376,016,163
Rubel gegen den Voranschlag um 23,215,463 Rubel oder 6,6
Prozent mehr In erster Lmie übertraf das Eingehen der Ge
tränkesteuer den Voranschlag um 15,034,500 Rubel der Naphta
steuer um 2,693,012 Rubel der Zuckersteuer um 1,288,899
Rubel der Tabaksteuer um 1 051,235 Rubel der Zündhölzchen
steuer um 892,040 Rubel der Eisenbohnsteuer von Passagieren
und Eilgut um l 073 834 Rudel der Steuer von Feuerver
sicherungen um 423,111 Rudel u s w

Im Einzelnen gingen 1390 ein
Accisesteuern

Getränkesteuer 268,338,080 Rubel
Rückstände früherer Jahre 74,296
Tabaksteuer 27,756,235Zuckersteuer 21,473,899Naphtasteuer 10,722,518Zündhöl zchensteiier 4,72t,040

Accisesteuern insgesammt 333,036,062 Rudel

L Indirekte Steuern verschiedener Benennungen
Stempel Gewichts Kanziei

und andere Gebühren Strafen

u s w 28,952,705 RubelStrafen für Anwendung ein
fachen Papiers statt Stempel

piers 813,401Steuer von Feuerversicherungen 3,970,111
Eisenbahnsteuer von Passagieren

und Eil gut 9,178 884Indirekte Steuern insgesammt 42M0 101 Rudel
Accise und indirekte Steuern insge

sammt 376 016,163 Rubel
Sehr lehrreich ist die Zusammenstellung der einzelnen indi

rekten Steuern für 1399 mit den Ergebnissen derselben iür1839
und im Jahresdurchschnitt für die zehnjährige Perio de 1380 1889
inklusive Dieselbe ergiebt folgendes Bild

Mittlerer
Jahres

Es gingen ein 4 od durchschnitt 4 od
1890 1889 im Jahre iür 1880 im Jahre

1890 bis 1839 1890
4 Accisesteuern Millionen Rubel
Geiränkesteuer 268,41 274,92 6,51 246,11 s 22,3 1
Tabaksteuer 27,76 28,13 0,42 19,89 4 7,86
Zuckersteuer 21,47 19,35 4 2,13 12,90 s 3,57
Naphiasteuer 10,72 9 30 4 1 42 1 59 I 9,13
Zündhölzchensteuer 4,72 4,48 1 0,24 0 72 s 4
SaMeu r 0,01 0 01 1,50 1 50Im Ganzen 333,03 336,24 3,15 232 71 t 50,36

L Verschiedene
indirekte Steuern
Stempel Gerichts
Kanzlei u,a Gebühr 28,97 23,06 i 0,90 23,54 s 5,42
Strafen für Nichtge
brauch von Stempel

papier 0,31 0,30 4 0,02 0 48 4 0,33
Steuer vcn Feuer

versicherungen 3,97 3,73 0,24 3 25 4 0 72
Eisenbahnsteuer von
Passagieren u Eilgut 9 18 8,44 4 0,73 8,23 5 0,90
Verschiedene indirekte
Steuern insgesammt 42,S3 41,08 I 1,89 35,55 4 7,37

Gelammtsumme 376,01 377,27 1,26 318 26 1 57 73
Der Prozentlatz der wichtigsten indirekten Steuern zu der

Gesammtlumme dieser Eingänge ist für die zwei letzten Jahre
folgender

1339 1830Prozentsatz

Getränkesteuer 72,39 71 26Tabaksteuer 7,47 7,33Zuckersteuer 5,08 5 72Rückstände früherer Jahre 0 02 0,02
Stempel und andere Gebühren 7 65 7,93
Steuer von Feuerversicherungen 0 S9 1,05
Passagier und Eilgutsteuer 2,24 2,45
Naphtasteuer 2,48 2,85Zündhölzchensteuer 1,13 1 25

Die Ausgaben des Departements für indirekte Steuern be
trugen im Jahre l390 14,526,968 Rubel d h 241,460 Rubel
Weniger als veranichlagt worden Die Oekonomie welche seit
vielen Jahr n in allen Zweigen unserer Staatsverwaltung
herrscht tritt alio auch hier wieder aufs Deutlichste hervor

Petersburg 6 Oktober Der Stand der Zuckerrüben
Plantagen war zum 1 13 September ein befriedigender
wenngleich nicht in demselben Maße wie im Vorjahre Die
226 arbeitenden Zuckerfabriken haben 273,214 Deßjaiinen unter
Zuckerrübenaussaat von denen eine Rübenernte von 273,913 559
Pud erwartet wird Nach dem von 198 Fabriken geschlossenen
Uedereinkommen 23 haben sich an demselben nicht betheil gt
kann auf den inneren Markt 22,640,971 Pud Zucker gebrachl
werden Im vorigenjJahre hatte man von der Desstatine eine
Rübenernte von durchschnittlich 1039,7 Rud in diesem Jahre
erwartet man eine solche von 1002 Pud

Petersburg 5 Oktober Es wird geplant das neue
Wechselgesetz mtt Ausnahme Potens überall einzuführen
Ein Erscheinen der Parteien soll bei Wechselklagen nicht obliga
torisch sein die in Abwesenheit des Beklagten gefällte Entschei
dung gilt nicht als in abssntis gefällt und unterliegt daher nicht
einer nochmaligen Ueberprüfung bei Einreichung einer Erklärung
zur Sache Olsyw Außerdem ist die Erklärung einer Gegen
klage nicht zulässig und Privatklagen können in keinem Falle
den Gang des Prozesses hemmen nur die Vorstellung neuer
Dokumente kann die Gerichtssitzung ausschieben aber auch nur

einmal
Grand Trunk Bahn Am 19 September fand die

feierliche Eröffnung des großen Tunnels der Grand Trunk
Eisenbahn von Canada unter dem St Cla r Flusse zwischen
Sarnias Ont und Port Huron Mich statt Durch den Ba
des Tunnels ist der Passagier und Frachtverkehr auf der ge
nannten Eisenbahn der bis dahin mittelst Fähiboten bewerk
stelligt wurde bedeutend verbessert worden Der 6026 Fuß
lange eigentliche Tunnel ist überall mit 2 Zoll dicken gußeisernen
Platten bekleidet mit Stahlschienen belegt und wird mittelst
elektrischen Lichtes beleuchtet Mit den Einfahrten hat der
Tunnel eine Gesammtlänge von 11553 Fuß Auf der kana
dischen Seite ist eine Station der Grand Trunk und auf der
amerikanischen eine solche der Chicago n Grand Trunk NIen
bahn Die gesammten Herstellungskosten des riesigen Tunnels
beziffern sich auf circa 3000000 Dollars

Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von
G u O Lüders Hamburg

Größere Zufuhren und dringenderes Angebot bewirkten in
ietzter Woche eine kh matte Haltung Verkäufer mußten hier
und da eine Preisermäßigung zugestehen

Reisfuttermehl M 4,5 bis M 9,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,80 bis M 8,75 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4,80 bis M 9,00 pr 50 Ko ab Magdeburg M 5 00 bis
M 8,50 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6 00 bis M 7,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0 00 Pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5,80 bis 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 7,10 bis 3,80 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6,75 bis M 3,15 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,20 bis M 8,25 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,75 bis M 6,10 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,70 bis 6,40 pr 50 Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 8,00 bis 8,40 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5,70 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 6,00 bis M 6,25 pr 50 Ko ab Hamburg

VsLWischtes
Berlin 9 Oktober Vor 50 Jahren am 9 Oktober 1841

starb Karl Friedrich Schinkel einer der berühmtesten
und schöpferischesten Architekten aller Zeiten dessen Name weit
über die Grenzen seines engeren Vaterlandes hinaus bekannt
und geachtet worden dessen Name was nur bei ganz großen
Meistern seines Faches der Fall zu sein Pflegt auch in breite
Volkskreisen populär geworden Er hat den reinen Stil der
klassischen Architektur den lebensvolle Organismus ihrer
Bildung die befriedigende Harmonie ihrer Komposition auf s
Neue zur Anschauung gebracht war aber auch in der mittel
alterlichen Baukunst wohl bewandert Die hervorragendste
unter den zahlreichen Bauten Schinkels sind die Königswache
in Berlin das Berliner Schauspielhaus die Artillerie und
Ingenieurschule daselbst Schloß Tegel bei Berlin die Ber
liner Schloßbrücke das alte Museum in Berlin die Nikolai
ktrche in Potsdam das Stadttheater in Hamburg Schloß
Babelsberg c In der Vorhalle des von ihm erbauten Mu
seums befindet sich sein msrmornes Standbild

Ein ausgezeichnetes Gedächtniß auch iür ganz un
bedeutende Vorfälle scheint der Kaiser zu habe wie folgen
der Fall beweist Vor einigen Tagen wurde dem Oberpost
assistenten Stüwe zuChemnitz vom Kaiser ein Glas mit silber
nem Deckel auf welchem d ,s preußische Wapveu eingravirt ist
übersendet und zwar als Ersatz für ein Glas welches der
Monarch als Prinz dem Genannten vor 15 Jahren zerbrochen
hatte Herr Stüwe diente im Jahre 1877 bei der 6 Kompagnie
des 1 Garde Regiments zu Fuß in Potsdam zur Zeit als
Prinz Wilhelm als Premierlieutenant bei derselben Kompagnie
diente Schulter an Schulter stand Herr Stüwe als linker
Flügelmann lange neben dem Prinzen und so lernte ihn dieser
Wohl am besten von den Leuten der Kompagnie kennen Als
eines Morgens der jetzige Kaiser zur Jnstruktionsstunde auf
L errn Stüwes Stube kam schloß der damalige Prinz wegen
des schlechten Wetters das Fenster vor dessen einem Seiten
flügel Herr Stüwe sein Trinkglas gesetzt hatte Dies fiel da
bei herab und der Prinz versprach Herrn Stüwe ein neues
Glas zu kaufen Der sehr angestrengte Kompagniedienst hatte
jedenfalls dazu beigetragen die Sache in Vergessenheit zu
bringen Vor einiger Zeit erwähnte Oberstlieutenant und
Flügeladjutant v Kessel welcher ebenfalls zur selben Zeit als
Premierlieutenant bei der 6 Kompagnie war dem Kaiser
gegenüber den Namen Stüwe Se Majestät erinnerte sich
sofort des damaligen Vorganges und übersandte Herrn Stüwe
nach bald 15 Jahren zur Einlösung seines Versprechens das
oben erwähnte Deckelglas

In der Angelegenheit der Ermordung des Fräulein Adler
in Berlin liegen nachdem der Obduktionsbefund feststeht und
die Mörderin ein Geständniß abgelegt hat neue Nachrichten
nicht vor Hausbewohner bekunden als eine Bestätigung der
Annahme daß die Malchus den Mord von langer Hand ge
plant hat daß dieselbe seit mehr als zehn Tagen eifrig die
Nachricht von dem bei Fräulein Adler sich bemerkbar machenden
angebliche Irrsinn verbreitete

Eine Million Mark hat ein Düsseldorfer Bürger Na
mens Ad ers seiner Vaterstadt vermacht Der getammt Be
trag soll zur Errichtung von Arbeiterwohnhäusern verwendet



werden die kaiserliche Genehmigung zu der betreffende Stif
tung ist bereits eingegangen

Würzburg 7 Oktober Die beute hier abgehaltene General
versammlung des 650 Mitglieder zählenden internationalen
Verbandes der Gasthofbesitzer war von 100 auswärti
gen Hoteliers besucht Dieselbe beschloß den Ankauf eines eige
nen Hauses außerdem die Einführung gleichmäßiger Zeugmß
und LshrlingsprüfungsschemaS Die nächste Generalversamm
lung findet in Zürich statt

Wien 6 Oktober Morgen werden die Gebeine der Famile
Streicher des Freundes von Schiller Andreas Stretcher
f 1833 und seiner Frau Nanette sowie ihres Sohnes des

berühmten Klavierksbrikanten Johann Streicher j 1371 aus
Mgraoen und am Mittwoch feierlich in einer Ehrengruft unter
den historisch berühmten Persönlichkeiten Wiens auf dem Central
friedhofe beigesetzt

Wien 7 Oktober Ueber das Ende des Grafen Emmerich
Eszterhazy wird noch Folgendes berichtet Die genauere
Untersuchung hat den anfänglich aufgetauchten Verdacht eines
Verbrechens so ziemlich entkräftet Der Wagen ist während
der Kutscher offenbar geschlafen hat über das senkrechte Ufer
hinuntergestürzt Die Hauptschuld an dem Unglück trifft in
erster Reihe die sträfliche Nachlässigkeit mit welcher man einen
straßenähnlichen breiten mit Bäumen beflanzten und heute
vollkommen zwecklosen Privatweg welcher sozusagen in den Tod
führt unabgeiperrt ließ In zweiter Lime ist der Graf ein
Opfer seiner bekannten Sparsamkeit geworden Graf Eszterhazv
welcher denselben Weg seit 25 Jabren unzählige Male gemacht
hat miethete in Wie elburg den Wagen des beinahe erblindeten
Fuhrwerlsbesitzers Kratzer blos weil dieser um einige Gulden
billiger war als ein anderer besserer Wagen Kratzer weigerte
sich anfangs leinen Wagen herzugeben weil er keinen verläß
lichen Kutsq er habe und die Pferde schon sehr ermüdet feien

nd rieth dem Grafen lieber in Wieselburg zu übernachten
weil der Weg zu gefährlich fei doch ließ sich der Graf nicht
überreden Schließlich gab ihm Kratzer seine Stiefenkel einen
bereits abgestraften 17jährigen Burschen Namens Johann Stei
ner als Kutscher mit Um halb 11 Uhr Nachts verließ der
Wagen Karlburg und schon eine halbe Stunde später k m der
Kutlcher schreckensbleich und durchnäßt mit der Unglücksbotlchaft
zurück Nach seiner Auslage wäre er auf Geheiß des Grafen
den schlechten Weg gefahren und Plötzlich sei der Boden unter
den Pferden gewichen und der Wagen in die Tiefe gestürzt
Die Rettung des Burschen aus den Wellen muß angesichts der
Beschaffenheit des Ufers eine wunderbare genannt werden Bei
der Leiche fand man später insgesammt 1093 fl Baargeld

Standesamt Halle a S Meldung vom 8 Moder
Aufgebote Der Ingenieur Wilhelm Sauerbrey Bernburg

und Elisabeth Mundin Mansfelderstraße 31
Eheschließungen Der Kellner Johann Zolleis und Klara

Bindseil MartinSgasss 20 Der Handelsmann Paul Mrziglod
Bitterfeld und Sophie Troppe Albrechtstraße 20 Der Hand
arbeiter Franz Gebe und Barbara Kolka Schmiedstraße 5
Der Handarb August Erfurt und Auguste Naumann Schützen
gasse 5 Der akadem Maler Wilhelm Stainsky Lessingstr 34
und Alma Koke Wuchererstraße 4

Geboren Dem Steindrucker Ernst Dillner 1 T Lisbeth
Leipziaerstraße 33 Dem städtischen Wächter Max Le Cleic
1 T Anna Klara Geiststraße 31 Dem Former Otto Neu
mann 1 T Amalie Gertrud Zwingerstraße 24 Dem Hilfs
bremser Alwin Keil 1 S Alwin Walther Friedrichstraße 47

Dem Handarbeiter August Neumann 1 S Heinrich Paul
Hirtengaffe 12 Dem Zeugschmted August Wagner 1 T
Elisabeth Margarethe Merieburgerstraße 12 Dem Zimmer
Mann Richard Buckeüauer 1 T Anna Marie Breitestraße 3

Dem Kustos der Kgl Universitäts Bibliothek Emil Seelmann
1 S Konrad Arnold Albrechtstraße 17v Dem Malermstr
Richard Anton 1 T Elise Paula gr Ulrichstraße 21 2 un
Thel S

Gestorben Des Handarbeiters Robert Wiegleb S Hermann
2 I Thorstraße 22 Der Lokomotivführer Karl Dreyer
44 I Klinik Des Maler Louis Seeliger Ehefrau Auguste
geb Schmerling 42 I Meckelstraße 22 Des Klempners
Emil Syemank S Paul 2 I gr Ulrichstraße 54 DesStellmachers Ferdinand Frentzel S Otto 16 I Grünstr 1

DeS Steinsetzers Wilhelm Krähnert S Wilhelm Ernst 1 I
Lar gestraße 30 Der Diener Karl Sturm 54 I Klinik
Des Häuers Kar Lonsbach Ehefrau Jshanne geb Lonsbach
46 I Klinik Des Bü eaugehilfen Wilhelm Jänicke S Otto
3 M Thorstraße 21

Letzte Telegramme
Berlin 8 Oktober Der Kaiser hat dem augenblicklich in

Darmstadt weilenden Prinzen Heinrich von Preußen den Be
lehl zugehen lassen sich auch zur Beisetzungsfeier nach Stutt
gart zu begeben und Se Majestät dort heute Abend S Uhr
auf dem Bahnhofe zu erwarten

Berlin 3 Oktober Das Armee Verordnungs Blatt ver
Äffentlicht folgenden Armee Befehl

Se Majestät König Karl 1 von Württemberg ist heute
aus dem Leben geschieden Mit Mir betrauert die ganze
Armee den Heimgang eines deutschen Fürsten der in dem
glorreichen Kriege 1870/71 Meinem verewigten Großvater
Kaiser Wilhelm I treu zur Seite gestanden hat während
Württembergs Söhne dem Befehl ihres Königs folgend in
enger Waffengemeinschaft mit ihren deutschen Brüdern ge

kämpst haben Seit jener großen Zeit hat des dahinge
schiedenen Königs Majestät nicht aufgehört diese Waffenge
meinschaft zu Pflegen und zu fördern Um Meiner und
Meiner Armee Trauer einen sichtbaren Ausdruck zu geben
best mme Ich daß die Offiziere der Armee drei Tage und
die des Infanterie Regiments von Lützow 1 Rheinisches
Nr 25 welches mit Kinig Karl seinen Hochverehrten Chef
verloren acht Tage hindurch den Trauerflor um den linken
Unterarm anzulegen haben

Jagdhaus Rominten den 6 Oktober 1391
Wilhelm

Berlin 3 Oktober Der freisinnige Abgeordnete Heinrich
Rickert hat an Herrn Bonghi den Präsidenten des Rö
mischen Friedenskongresses ein Schreiben gerichtet worin er
die Ansicht ausspricht daß die Deutschen nur unter der Be
dingung Theil nehmen werden daß das Verhältniß von Elsaß
Lothringen zu Deutschland keiner Diskussion oder Erörterung
unterworfen wird Ebenso wenig heißt es in dem Brief wie
wir Deutschen um nur ein Beispiel anzuführen die Frage
erörtern würden ob die Besprechungen von Plombi res im
Jahre 1358 welche die vertragsmäßige Abtretung von Savotzen
und Nizza an Frankreich zur Folge hatten ein zweckmäßiges
und Dauer versprechendes Arrangement herbeigeführt haben

ebenso wenig wünschen wir daß von anderer Seite eine be
sondere elsaß lothringische Frage konstruirt wird Sie existirt
für uns nicht In Deutschland besteht keinerlei Voreingenommen

heit und Antipathie gegen die westliche Nachbarnation Deutsch

lands Fürsten und Volk find einig in dem aufrichtigen Wunsche
mit diesem großen Kulturvolke dauernd freundschaftliche Be
ziehungen zu unterhalten und nur in friedlicher der Zivilisa
tion gewidmeter Arbeit mit ihm zu wetteifern Die in Ihrem
Schreiben ausgesprochene Anschauung daß ein Zwist zwischen
Frankreich und Deutschland darüber existirs wer der legitime
Besitzer Elsaß Lothringens ist hoben wir nicht Diese Frage
st durch den Frankfurter Friedensvertrag den die legitimirten
Vertreter beider Nationen in feierlicher Form abgeschlossen
haben entgiltig entschieden Jeder Vertrag welcher territoriale
Veränderungen zur Folge gehabt hat könnte mit demselben
Recht der europäischen Diskussion unterwarfen und als Gegen

wand des Zwistes hingestellt werden
Köln 3 Oktober Der Petersburger Berichterstatter der

Kölnischen Zeitung erfährt das Generalkommando eines
der beiden neuzubildenden A r meekorp s komme nach Dorpat
Das russische Kriegsministerium habe die ursprüngliche Absicht
dasselbe im polnischen Grenzgebiet unterzubringen fallen lassen

müssen nachdem die Oberbefehlshaber von Wilna und Warschau

erklärt hätten in ihrem Befehlbezirk sei zu Friedenszeiten kein
Platz für neue Truppen vorhanden um so mehr als eine be
deutende Vermehrung der dortigen Reservetruppen durch Um
bildung der Reserve Bataillone in Reserve Regimenter zu zwei
Bataillonen bevorstehe Außerdem stehe Dorpat in vorzüglicher
Bahnverbindung mit dem Westgebiet so daß die eng zusammen
gezogenen Truppen des neuen Armeekorps rasch dorthin be
ördert werden könnten Mit der Verlegung nach Dorpat
bezwecke man gleichzeitig die Russifizirung der alten baltischen

Universitätsstadt
München 3 Oktober Wie die Neuesten Nachrichten

melden nehmen die Handelsvertragsverbandlungen
heute Vormittag IS Uhr mit einer Sitzung der deutschen und
österreichischen Delegirten ihren Fortgang

Stuttgart 8 Oktober Kaiser Wilhelm ist soeben 9
Uhr Abends hier eingetroffen Der König von Würtemberg
in rother Husarenuniform sämmtliche königliche Prinzen Prinz
Heinrich der Herzog von Leuchtenberg Prinz Wilhelm von
Baden die gesammte Generalität die Minister die obersten
Hofchargen und die Mitglieder der preußischen Gesandtschaft
empfingen Se Majestät am Bahnhof Der Kaiser trug die
Unisorm seines würtembergischen Infanterieregiments Nr 120
Kaiser Wilhelm begrüßte auch die Prinzen sehr warm Nach
der Begrüßung schritten der Kaiser und der König durch die
Mittelhalle dem Ausgange des Bahnhofs zu und fuhren unter
Hochrufen der kolossalen Menschenmenge nach dem Schlosse
wo die Königin den Kaiser empfing und begrüßte Im engsten
Kreise fand sodann Abendtafel statt

Stuttgart 3 Oktober Die Leiche des Königs war
gestern Vormittags einem engeren Kreise besonders leMmirter
Persönlichkeiten zu Besichtigung zugänglich Der König ruht
im Bett in einfachem weißem Hemde der Oberkörper etwas
höher liegend das Haupt leicht zur Seite geneigt die Augen
geschlossen erhabene Ruhe in seinen milden Zügen die Hände

über der Brust gefaltet rings um das Bett Blattpflanzen auf
dem Bett selbst ein Strauß weißer Blumen von Königin
Olga Am Fuße des Bettes ein großs Blumenkreuz in weißen
und violetten Farben vom Kaiser gesendet Der Liederkranz
veranstaltet am Sonntag in der Liederhalle eine große
Todtenfeier wobei Professor Schanzenbach die Gedächt
nißrede halten wird Die Beeidigung der Truppen hat
theilweise bereits stattgefunden

Altenburg ö Oktober Für junge Theologen bestehen
in unserem Lande keine günstigen Aussichten von fünf Kandi
daten welche jetzt ihre Staatsprüfung bestanden haben kann
augenblicklich keiner eine Psarrstelle erhalten Dieselbe Er
scheiuung zeigt sich auch im benachbarten Königreich Sachsen

Wien 8 Oktober Das ungarische Budgetprovisorium
pro 1892 umfaßt einen Zeitraum von 5 Monaten Die
Morgenblätter besprechen das ungarische Budget und das
Fmanzexposee des ungarischen Finanzministers Wekerle über
einstimmend in günstigem Sinne Die Neue Freie Presse
folgert aus dem Passus über die Valutaregulirung daß zur
finanziellen Vorbereitung der Valutaregulirung zwischen den
Finanzministern Oesterreichs und Ungarns eine Vereinbarung
erzielt sei und glaubt die Valutaregulirung werde greifbare
Formen annehmen sobald der Höhepunkt der Londoner und
Berliner Finanzkrise überschritten sein würde Die Presse
zollt der Reellität und Aufrichtigkeit des ungarischen Budgets
volle Anerkennung und entnimmt den Ausführungen Wekerles
daß die maßgebenden Kreise beider Reichshälften der Valuta
regulirungsfrage ihre ungeschmälerte Aufmerksamkeit zuwenden

Das Fremdenblatt erblickt den Haupterfolg der ungarischen
Finanzpolitik in der Konsolidirung der Finanzen welche es er
möglichen an umfassende ökonomische politische und soziale Re

formen heranzutreten
Wien 8 Oktober Die Hoftrauer um den verstorbenen

König von Württemberg dauert vom 9 bis 20 Okto
ber Wegen der Familientrauer hat der König von
Griechenland den geplanten Besuch in Berlin aufgegeben
und kehrt direkt von Dänemark nach Athen zurück

Wien 8 Oktober Der Minister des Auswärtigen
Kalnoktz ist aus Mähren hierher zurückgekehrt Der würt
tembergische Gesandte von Maucler ist mit Unterbrechung sei
nes Urlaubs hier eingetroffen um ein Traueramt für den ver
blichenen König anzuordnen

Paris 3 Oktober Nach hier eingetroffenen Nachrichten
aus Bu enos Aires glaubt man daielbst daß der Senat
die Geletzentwürse betreffend die Münzreform und den Zwangs
cours ablehne

Paris 8 Oktober Kurz nach dem Zusammentritt der
Kammer wird Senator Desal die Regierung wegen des Pro
zesses Turpin Trip onet interpelliren Eine ähnliche In
terpellation beabsichtigt der Abgeordnete Lafferre einzubringen

Nach Meldungen aus Marokko herrscht uf der französi
fchen Interessensphäre gelegenen Oase große Gährung Die
franzosenfreundlichex Sheits sowie 30 Anhänger derselben sind
ermordet worden

Brnffe Z Oktober Die Kammerseffion wird ohne Thron
rede eröffnet werden da der König sich mit dem Minister
präsidenten über den Passus der von der Einführung der
allgemeinen Wehrpflicht handelt nicht einigen konnte

London 8 Oktober Dem Reuterschen Bureau wird auS
Ssint Louis gemeldet der Jrländer O Reilly welcher bei
der letzten irländischen Konvention in Chikago Delegirter war
habe erklärt die Leitung der irländischen Angelegenheiten würde
in Zukunft in die Hände eines Sicherheitskomitees gelegt
werden welches aus fünf irländischen Unterhausmitgliedern be
stehen solle Der fragliche von der irländischen Parlaments
partei definitiv angenommene Beschluß sei den Theilnehmern
an der Konvention von Chikago bereits bekannt gewesen durch
denselben habe den Streitigkeiten zwischen Parnell und Mac
Carthy ein Ende gemacht werden sollen

London 8 Oktober Das Gerücht daß Parnell durch
Selbstmord geendet habe erhält sich doch ist noch nichts
darüber festzustellen da Dr Jowers jede Auskunft verweigert
Mrs Parnell ist völlig fassungslos läßt Niemand zu sich
außer ihrer Tochter und weist jede Nahrung zurück

London 8 Oktober Die Times meldet aus Kalkutta
der Emir von Afghanistan habe den Wunsch ausgesprochen eine
englische Mission in Cabul zu empfangen die Regierung von
Indien habe sich diesem Wunsche widersetzt den Emir jedoch
zu einer Zusammenkunft mit dem Vizekönig aufgefordert Eine
Antwort sei von dem Emir noch nicht eingegangen dagegen
habe der Emir eine Proklamation erlassen in welcher er die
Absicht kundgiebt England zu besuchen Die indische Regierung
habe von dieser Absicht keine offizielle Mittheilung empfangen

Anläßlich des Ablebens des Königs von Württem
berg wurde eine dreiwöchentliche Hoftrauer angeordnet

Madrid 8 Oktober Gegenwärtig werden Schießver
uche mit dem Mauser Repetir Gewehr im Polygon von

Carabanchel angestellt Falls sie befriedigend ausfallen sollen
große Posten von Repetir Gewehren in spanischen Gewehr
fabriken angefertigt werden Dem Ausland sollen keine Auf
träge ertheilt werden In Granada wird eifrigst die Her
stellung von rauchlosem Pulver betrieben

Konstautinopel 3 Oktober Der Sultan hat am Dienstag
neuerdings den englischen Botschafter White in Privat
Audienz empfangen Gestern warenWbite und seine Gemahlin
sowie der englische Ackerbauminister Chaplin vom Sultan zum
Thee geladen Die zehntägige Quarantaine für Provenienzen
aus dem Hafen Uunbo el Bahr wurde auf die ganze arabische
Küste mit Einschluß von Djedda und Kunfuda ausgedehnt

Petersburg 8 Oktober Eine Deputation der Wolga
Kama Bank der St Petersburger Internationalen Bank der
St Petersburger Diskontobank und der Russischen Bank für
auswärtigen Handel erschien gestern beim Finanzmimster und
theilte ihm den Beschluß der genannten Banken mit zusammen
für die Notleidenden in den von der Mißernte heimgesuchten
Provinzen fünfzigtausend Rubel zu spenden
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Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 10 Oktober

Bet mäßigem Westwind veränderliches warmes Wetter
ohne wesentliche Niederschlägt
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Stadt Theater in Halle a T
Direktion Julius Rndolph

Sonnabend den 1V Oktober 18S1
26 Vorstellung 23 Abonnements Vorstellung Farbe blau

Schauspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller
Personenverzeichniß siehe Nr 235 dieses Blattes
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Kapitän WSkil weltberühmt
WZ Der Mordpol und s i großen Meereswunder

Eskimo Familie mit Durchschnitt ihrer Wimerwohnung sowie dsS Leben u d Treiben aus Grönland Lapps
lknder Familie mit ihren Fellhütten sowie Schlittevsahrten in Finnland Wattros Familie Männchen 6000
Pfd Weibchen 4000 Pfd nebst zwei Jungen aus dem nördlichen Eismeer Walfisch 82 Fuß lang IS000 Pfd
schwer der Kopf allein 4000 Pfd und ist in demselben Raum für eine gsnze Musikcapelle von 16 Personen
Riesen Menschen Hai 3000 Pfd schwer 6 Meter lang sowie Hunderte andere proße Fische des hohen Nordens

Waffe u Geräthe zum Fischfang vom 16 Jahrhundert bis zur Jstztzett Vogel n Eier SammIlnng aus dem hohen Norden Etuograph Sammlung 400 Nummern sowie Hunderte hier noch nie gesthene Gegenstände Gxosze Muschel Sammlung
IZkea Die Meerfran Dougoug oder Sirene se aus dem Rothen Meer halb Fisch halb Mensch wurde erst vor einigen Mouutcn gelangen und im Leipziger

zoologischen Institut präpanrt Mache besonders aufmerksam daß diese meine Ausstellung einzig in der Welt dasteht und Alles echte Originale find

Eutr6e SV Pfg Dsugoug Meerfran 4 Meter lang extra 10 Pfg Eutr6e ZV Pfg
Hochachtungsvoll Capt Wttkl Grönlandfahrer

Bekanntmachung
Um Mißverständnissen vorzubeugen gebe ich dem verehrltchen Pu

blikum hierdurch bekannt daß nicht ch der Veranstalter des gestrigen
Concerts im Prinz Carl gewesen daß ich vielmehr geglaubt habe
wer guten Sache ett en Dkiüt zu leisten als ich aus geschehene Auf

sorderung dem Concert die Mitwirkung durch mein Orchester zusagte
daß also mein Name fälschlich und unerlaubt mit dem Billelverkauf in
Verbindung gebracht worden ist

HV Stadtmusikdirektor
Gustav Adolf Fraurn Vcrein
Am Dienstag den IS Oktober gedenkt unser Nähveretn

Martinsberg 14 Nachmittags von 3 5 Uhr seine allwöchentlichen
Arbeiten wieder zu beginnen und werden Alle die bisher ihre treue
Hülfe demselben zugewendet haben und auch alle diejenigen welche ihr
Interesse an der evangelischen Kirche bethätigen wollen hierdurch herzlich
gebet n auch in diesem Wintir sich an unserer Arbeit zu betheiligev
damit wir wie bisher die evangelischen Waisen und Kor firmanden
anstaltkn in den überwiegend katholischen Landstrichen mit Wäsche und
Kleidungsstücken versorgen können Auch Geldspenden zur Beschaffung
der zur Verarbeitung nöthigen Stoffe sind herzlich willkommen

Im Namen des Vorstandes
Fr Emilie Weicke
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löse Heilweise
hält am Mittwoch R4 Oktober 8S Abends 8 Uhr

Frau Direktor Klara Muche aus Berlin im großen Saale de
Prinz Karl nur für erwachsene Damen einen

höchst iutcrreffante öffentlichen Vortrag über
I Tas gesundheitliche Verhalten vor und nach
der Geburt Näheres er thaltm die grüngekreutzten
Plakate an en Anschlagsäulen
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ANttis
Sonnabend den kv d M

Vorm Z O Uhr versteigere ich
Geistftratze 4S zwangsweise

1 Kleidsrsekrstar 1 Kom
mode

um ZA Ahr im Gasthof zum
Röbeiberg in Giebichenstein

t Geschirrschrank 1 Wasch
tisch

meistbletkvd gegen Baarzahlung

MGWWKWNW
Gerichtsvollzieher

Metio
Sonnabend de tv d M

Vorm IV Uhr versteigere ich
Weistftraße 4S zwangsweise

vcrsch Moliiticn
MrSvSriel Gerichtsvokzieh

ANetivA
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S Ladentisch I Trumeanx
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